
Stoffverbote nach dem neuen
Elektro- und Elektronikgeräte-
gesetz (ElektroG)
Recht ssicherheit und Praxishilfen für Hersteller
und Zulieferer

Termine:  Mo., 15.12.08, Fr., 19.6.09, Fr., 27.11.09

Veranstalter: ØØØØØ Umweltinstitut Offenbach, Akademie für
Arbeitssicherheit und Umweltschutz

ØØØØØ VDE-Prüf- und Zertifizierungsinstitut, Offenbach

Das Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) ist am 24. März 2005 in Kraft getreten.

ØØØØØ Bis November 2005 müssen sich alle Hersteller bei der Gemeinsamen Stelle registrie-
ren lassen, damit sie (weiterhin) Elektrogeräte auf den Markt bringen dürfen.

ØØØØØ Von März 2006 an sind die Hersteller verpflichtet, die gesammelten Geräte zurückzu-
nehmen und nach dem Stand der Technik sicher zu entsorgen.

ØØØØØ Ab Juli 2006 dürfen zudem bestimmte Schwermetalle wie Blei und Cadmium oder
bromierte Flammschutzmittel in neuen Geräten nicht mehr eingesetzt werden.

Die Fristen stehen fest und müssen eingehalten werden.

Doch noch sind viele Fragen offen:

Ø Ø Ø Ø Ø Was müssen Hersteller und Zulieferer bei der Umsetzung des ElektroG in der Praxis
        beachten?

Ø Ø Ø Ø Ø Was ist zu tun für die Registrierung bei der Gemeinsamen Stelle?

Ø Ø Ø Ø Ø Wie lässt sich sicherstellen, dass die Stoffverbote eingehalten werden?

Die eintägige Fachveranstaltung gibt Ihnen einen Überblick über die Inhalte des ElektroG und
ihre Umsetzung sowie die Auswirkungen auf die betriebliche Praxis.

Sie profitieren von der klaren Erläuterung der Inhalte des Gesetzes, den Tipps für die
Umsetzung und dem Erfahrungsaustausch mit Referenten und Fachkollegen.

Ob Seminar oder Workshop •  Schulung, Tagung oder Fachlehrgang:
Fortbildung im UIO ist immer Unterstützung für die betriebliche Praxis!

UMWELTINSTITUT  OFFENBACH
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ANMELDUNG  Stoffverbote nach dem neuen ElektroG

Termin qqqqq     15.12.08  q q q q q     19.6.09  q q q q q     27.11.09

Name:
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Anschrift, Tel.:

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Teilnehmerbeitrag beträgt  q EURO 370,- (für VDE-Mitglieder q EUR 295,-) zzgl. MwSt.
Nach Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung. In der Gebühr sind
ausführliche Seminarunterlagen, gemeinsames Mittagsessen, Erfrischungsgetränke, Kaffee, Gebäck,
frisches Obst, Milchprodukte enthalten.

Datum: Unterschrift:

Inhalte

ØØØØØ Überblick über die Inhalte des ElektroG und die Auswirkungen auf die betriebliche Praxis
ØØØØØ Pflichten und Fristen für Hersteller und Zulieferer
ØØØØØ Ablauf der Registrierung
ØØØØØ Rücknahme von Elektro- und Elektronikgeräten
ØØØØØ Stoffverbote und Produktkonzeption
ØØØØØ Managementtools zur Umsetzung der Stoffverbote und der Produktkonzeption
ØØØØØ Praxisbeispiele

Zielgruppe

ØØØØØ Hersteller und Importeure von Elektro- und Elektronikgeräten und deren
ØØØØØ Lieferanten und Zulieferanten
ØØØØØ Fachauditoren
ØØØØØ Dienstleister und Berater

Seminarleitung Nikitas Petrakis, Umweltinstitut Offenbach

Veranstaltungsort Umweltinstitut Offenbach

Unterrichtszeiten 10.00 - 17.00 Uhr
vormittags und nachmittags jeweils eine Kaffeepause
gemeinsames Mittagsessen 12.00 - 13.00 Uhr

Das Umweltinstitut Offenbach führt seit über 15 Jahren bundesweit staatlich anerkannte Fachkundeseminare in eigenen Seminar- und
Schulungsräumen zentral im Rhein-Main-Gebiet mit direktem S-Bahn-Anschluss durch. S-Bahn-Haltestelle: "Offenbach-Marktplatz", S1, S2,
S8 und S9, 10 Min. ab Frankfurt/M.

Hotelverzeichnis und Anfahrtsplan werden der Anmeldebestätigung beigelegt.

per Fax: (069) - 82 34 93
oder formlos per eMail:

mail@umweltinstitut.de
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